
Zur Zukunftswerkstatt „Südstadt“ lädt
die Stadt Halle (Saale) für Dienstag,
19. März 2019, um 18 Uhr Anwohne-
rinnen und Anwohner in die Aula im Hort
Kinderpark, Wiener Straße 18, ein. Die
Veranstaltung richtet sich an Interessierte
aus den Bereichen Südstadt, Böllberg,
Wörmlitz und Gesundbrunnen. Im Rah-
men des Veranstaltungsformats stellt die
Stadtverwaltung aktuelle Planungen in den
Stadtteilen vor. In der Veranstaltung wird
unter anderem über das Konzept der Hal-
leschen Wohnungsgesellschaft mbH für
den Florentiner Bogen, über den Stand der
Fluthilfemaßnahmen auf der Rabeninsel
sowie die Bauvorhaben im Gymnasium so-
wie der Grundschule Südstadt informiert.
Anwohnerinnen und Anwohner können
weitere Vorschläge und Projektideen ein-
bringen. Oberbürgermeister Dr. Bernd
Wiegand moderiert die Veranstaltung.
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I N H A L T

Die Entwicklung des Holzplatz-Areals zu
einem Standort für Bildung, Kultur und
Wissenschaft schreitet weiter voran. Nach-
dem am 21. Januar 2019 der erste Spaten-
stich für das neue Planetarium im ehemali-
gen Gasometer vollzogen wurde, konnte nur
wenige Meter entfernt am 26. Februar be-
reits Richtfest für die neue Holzplatzschu-
le gefeiert werden. „Es ist der erste echte
Neubau im Stadtgebiet seit 1990. Die Schu-
le wird schon mit Beginn des neuen Schul-
jahres fertig sein“, sagt Oberbürgermeister
Dr. Bernd Wiegand. Die Stadt investiert
21,7 Millionen Euro städtische Eigenmittel.

Die Holzplatzschule ist Bestandteil des
2016 gestarteten städtischen Investitions-
programms „Bildung 2022“. Aufgrund
der geplanten Neubau- und Sanierungs-
vorhaben von 39 Schulen in den kom-
menden Jahren benötigt die Stadt während
der Bauphasen Ausweichstandorte – allen
voran den Neubau am Holzplatz, der für
bis zu 950 Schülerinnen und Schüler aus-
gelegt ist. Der Erstbezug erfolgt durch
die Grund- und Gemeinschaftsschule
Kastanienallee. Steigende Schülerzahlen,
die Nähe zur Innenstadt, die gute verkehr-
liche Erreichbarkeit sowie die Verbindung
zum Salinemuseum und zum Planetarium
sind ausschlaggebend dafür, den Standort
über die Bauphase hinaus als neue, weiter-
führende Schule zu nutzen. Voraussichtlich
zum Schuljahr 2023/24 wird die Schule am

Holzplatz zu einer neuen Integrierten Ge-
samtschule.

Neuer DLRG-Stützpunkt

Damit wird das ehemalige Gelände der Ga-
sanstalt am Holzplatz nach knapp 50 Jah-
ren Leerstand zu einem komplett neuen
Stadtquartier entwickelt. Die Investitions-
kosten belaufen sich insgesamt auf rund 50
Millionen Euro. In den kommenden Jahren
entstehen unter anderem eine Sporthalle für
den Schul- undVereinssport sowie ein neu-
es Ausbildungs- und Trainingszentrum der
Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft
(DLRG). Die DLRG plant dort ihre neue
Wasserrettungsstation sowie ein Sport- und
Katastrophenschutzzentrum für Training
und Schulungen.Von dem Standort aus sol-
len die Aufgaben der DLRG für die Stadt
Halle (Saale) sowie ganz Sachsen-Anhalt
und Mitteldeutschland koordiniert werden.
Investiert werden mehr als vier Millionen
Euro. Baubeginn ist für September 2019
geplant.

Minigolf und Kurzzeitpflege

Investieren wird auch die Bau- und Woh-
nungsgenossenschaft (BWG) Halle-Mer-
seburg, die am Holzplatz das Erlebnishaus
betreibt. Ende April wird eine Schwarz-
licht-Minigolf-Anlage mit fünf Themen-
welten eröffnet. Weitere Vorhaben sind

geplant: Die BWG will das Gebäude er-
werben und in Kooperation mit dem För-
derverein des Universitätsklinikums Halle
eine Kurzzeit- und Tagespflege einrichten.
In den Umbau und die Gestaltung der
Außenanlagen will die BWG rund 3,5 Mil-
lionen Euro investieren.

Erweiterung der Freiflächen

Der „Park des Hoffens, des Erinnerns und
des Dankens“, der an Organspender erin-
nert, wird weiter wachsen. Symbolisch
dafür werden Bäume gepflanzt. Auch die
Stadt investiert in die Freiflächengestal-
tung. Rund 1,6 Millionen Euro aus dem
Europäischen Fonds für Regionale Ent-
wicklung werden in diesem und im kom-
menden Jahr verwendet, unter anderem um
das Wegenetz zu erweitern, einen Altarm
der Elisabeth-Saale südlich des Parks zu
öffnen und die dortige Brücke zu sanieren.

Theater-Quartier

Das Theater-Quartier im ehemaligen
Kurt-Wabbel-Kulturhaus entwickelt sich
ebenfalls weiter: Nach der Eröffnung des
großen Saals im Januar 2019 plant der
Theaterverein „Werkstätten und Kultur“
(WUK) rund 150 Veranstaltungen und ver-
schiedene regionale sowie überregionale
Kooperationen, unter anderem mit dem
Lichthof Theater Hamburg.

Holzplatz imWandel
Richtfest für neue Schule – Stadt investiert insgesamt 50 Millionen Euro

Die Stadt Halle (Saale), der Flughafen
Leipzig/Halle und DHL informieren am
Donnerstag, 7. März 2019, 18 Uhr, in
der ehemaligen Gaststätte „Zum Mod-
ler“, Delitzscher Straße 188, in Halle-
Büschdorf, über aktuelle Entwicklungen
am Flughafen. Die Veranstaltung knüpft
an die Informationsveranstaltung vom
November 2018 an. Oberbürgermeister
Dr. Bernd Wiegand moderiert die Ge-
sprächsrunde, bei der offene Fragen aus
der ersten Veranstaltung beantwortet wer-
den, unter anderem zu den Flugrouten über
dem Stadtgebiet von Halle (Saale) und zu
den Standorten von Messstationen. Zudem
wird die Arbeit der Fluglärmkommission
vorgestellt. Die Arbeitsagentur gibt einen
Überblick über das Lohngefüge in der
Logistikwirtschaft am Flughafen.

Flughafen-Entwicklung
steht im Fokus

Wenn es in Halle (Saale) Abend wird, erstrahlen im Bergzoo mehr als 15000 Lichter in Form von 350 fantastischen Laternenfiguren aus
der Tier- und Pflanzenwelt. Noch bis zum Sonntag, 17. März 2019, können Hallenserinnen und Hallenser sowie Gäste der Stadt auf dem
Reilsberg in „Magische Lichterwelten – NewWorlds“ (NeueWelten) eintauchen. Geöffnet ist der Zoo zu diesem Anlass täglich zusätzlich
ab 17.30 Uhr. Informationen zum Programm und zu den Karten im Internet unter: www.halle.de Foto: Thomas Ziegler

Bergzoo leuchtet weiter
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Temporäre Grünflächen, wie eine Rasenfläche
am Händel-Denkmal während der Händel-
Festspiele, sollen bereits in diesem Jahr
umgesetzt werden.

Zu einem Lesemarathon lädt
die Stadt Halle (Saale) ge-
meinsam mit der Stadtmar-
keting Halle (Saale) GmbH
und weiteren halleschen
Partnern ein. „Halle liest
mit“ heißt das Lesefest, das
vom 18. bis 24. März 2019
die Leipziger Buchmesse (21.
bis 24. März) begleitet. In
diesem Jahr lesen 50 Auto-
rinnen und Autoren an 21 Orten in der
Saalestadt.

Neben bewährten Lesefest-Orten, wie der
Universität, der Stadtbibliothek und dem
Volkspark, ist in diesem Jahr auch das
städtische Baustellenbüro, Große Stein-
straße 69, dabei. Es wurde während der
Bauarbeiten von der Stadt als Anlaufstelle
und Begegnungsort eingerichtet. Zwei Le-
sungen sind geplant: am Dienstag,
19. März, 16 Uhr, liest Reinhardt O. Cor-
nelius-Hahn aus seiner Tetralogie „Das
gewöhnliche Bauwerk“. Ingrid Davis stellt
am Donnerstag, 21. März, 17 Uhr, ihren
Krimi „Aachener Gangster – Leg Dich
nicht mit Sander an!“ vor. Der Eintritt zu
den Veranstaltungen ist frei. Ebenfalls neu
in der Reihe der Veranstaltungsorte sind
das WUK-Theater am Holzplatz, das Out-

door-Geschäft „Ötzi“, das Café Ludwig,
Hafenmeister & Docks sowie die Paulus-,
Luther- und die Jüdische Gemeinde.

Eine beliebte Veranstaltung ist die Krimi-
nacht im Landgericht, Hansering 13. Sie
bietet bereits zum sechsten Mal am Mitt-
woch, 20. März, 19 Uhr, sieben Krimi-
Lesungen mit acht Autorinnen und Auto-
ren. Mit dabei sind auch in diesem Jahr die
Krimi-Lokalmatadoren Stephan Ludwig
und Peter Godazgar. Stephan Ludwig wird
aus seinem achten Zorn-Roman „Blut und
Strafe“ lesen, während Peter Godazgar mit
seinem Kollegen Ralf Kramp kriminell
humoristische Kurzkrimis vorstellt.

In der Stadtbibliothek, Salzgrafenstraße 2,
ist am Donnerstag, 21. März, 19.30 Uhr,
Christian Hardinghaus zu Gast. Er liest

aus der Biografie „Ferdin-
and Sauerbruch und die
Charité: Operationen gegen
Hitler“. Der deutsche Chir-
urg zählt zu den umstrittens-
ten Ärzten der Zeitgeschich-
te. Ebenfalls in der Stadt-
bibliothek stellt Jörg Sader
am Freitag, 22. März,
19.30 Uhr, seinen Erzähl-
band „Alba, Liebste“ vor,

der von der untergegangenen DDR über
die Grenze ins Hier und Jetzt führt.

Nicht nur die Erwachsenen kommen bei
„Halle liest mit“ auf ihre Kosten. Drei kos-
tenfreie Lesungen in der Kinder- sowie in
der Jugendmediathek der Stadtbibliothek,
jeweils 10 Uhr, richten sich an ein junges
Publikum: Am Donnerstag, 21. März,
liest Patricia Schröder aus „Paolina Plap-
perina und der Wackelzahn-Schulalarm“
für Kinder ab fünf Jahren. Am selben Tag
stellt Dorothee Haentjes-Holländer „Paul
und der Krieg“ für Jugendliche ab zwölf
Jahren vor. An Kinder ab sechs Jahren
richtet sich Britta Vorbach mit ihrem Buch
„Das Okodil und der wunderbare Buchsta-
benbasar“ am Freitag, 22. März, 10 Uhr.

Das Programm im Internet:www.halle.de

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat am 25. Februar 2019 in Halle (Saale) für eine bessere Streitkultur geworben. Als
Schirmherr des Projektes „Demokratie ganz nah –16 Ideen für ein gelebtes Grundgesetz“ besuchte er gemeinsam mit seiner Frau Elke
Büdenbender nach dem Eintrag in das Goldene Buch den Stadtteil Halle-Neustadt – begleitet von Sachsen-Anhalts Ministerpräsident
Reiner Haseloff und Halles Oberbürgermeister Dr. Bernd Wiegand. In Halle-Neustadt kamen sie mit Bürgerinnen und Bürgern ins
Gespräch, unter dem Motto „Lassen Sie uns reden! Wie gelingt der Dialog zwischen Politik und Bürgern?“. Foto: Thomas Ziegler

50 Autoren an sieben Tagen
Lesefest „Halle liest mit“ beginnt am 18. März 2019

Bundespräsident zu Gast in Halle (Saale)

g

Eine Idee ist, den Wochenmarkt künftig vor dem
Ratshof anzusiedeln. Dort könnten feste Markt-
stände aufgestellt werden.

Fotos: Thomas Ziegler,
Montagen: Stadt Halle (Saale)
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Bis 1951 zierten die Fensterfront des Stadt-
hauses historische Skulpturen. Geplant ist
die Fassade in einem Kunst-am-Bau-Wett-
bewerb neu gestalten zu lassen.

Mehr Grün, eine Spieloase und
feste Marktstände – mit diesen
und weiteren Ideen will die Stadt

Halle (Saale) den Marktplatz in den kom-
menden Jahren weiter entwickeln, gemein-
sam mit den Bürgerinnen und Bürgern. Sie
konnten im Rahmen einer ersten Zukunfts-
werkstatt im Oktober 2018Anregungen für
eine neue Gestaltung geben. Diese wurden
von der Stadt aufgenommen und bei einer
Folgeveranstaltung Ende Januar 2019 im
Stadthaus vorgestellt. Das Amtsblatt gibt
einen Überblick über die Vorhaben:

Grüne Oasen

Um die Aufenthaltsqualität auf dem Markt-
platz zu erhöhen, soll die Begrünung er-
weitert werden. So ist geplant, während
der Händel-Festspiele eine temporäre
Rasenfläche am Händel-Denkmal anzule-
gen. Zudem sollen Bäume in Pflanzscha-
len unter anderem vor dem Stadthaus, dem
Marktschlösschen sowie im Bereich der
Commerzbank aufgestellt und mit Sitz-
möglichkeiten ausgestattet werden. Zu-
dem ist angedacht, an der Südwestecke des
Marktplatzes und auf der Fläche vor dem

ehemaligen Polizeipräsidium hochwertige
Toiletten-Container aufzustellen. Mit der
neuen Stadtwache in der Schmeerstraße 1
will die Stadt das Sicherheitsgefühl in
der Innenstadt weiter stärken. Insgesamt
drei Bedienstete pro Schicht werden ab
15. April 2019 die neuen Räume nutzen
und im Bereich Hallmarkt und Marktplatz
im Einsatz sein, gemeinsam mit der Polizei.

Marktstände auf der Ostseite

Der Wochenmarkt könnte künftig dauer-
haft auf der Ostseite des Marktplatzes an-
gesiedelt werden. Eine Idee ist, vor dem
Ratshof feste Marktstände zu installieren,
ähnlich wie auf dem Münchner Viktuali-
enmarkt. In den nächsten Monaten sollen
mehrere Varianten vorübergehend auspro-
biert werden.

Kinderfreundliche Innenstadt

Darüber hinaus will die Stadt neue Ange-
bote für Familien schaffen. Deshalb wird
die Idee der temporären Spielflächen –
nach der erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Jahr – nun fortgeführt. Auf der

Westseite des Marktes soll vor der Com-
merzbank zwischen 1. Mai und 30. Sep-
tember eine Spieloase eingerichtet werden,
die Halle (Saale) als Stadt der fünf Türme
und als Stadt am Fluss widerspiegelt.

Neue Veranstaltungsformate

Vor allem im Sommer soll der Marktplatz
verstärkt auch als Veranstaltungsort ge-
nutzt werden, beispielsweise für Theater-
und Kino-Vorführungen, Angebote des
Planetariums oder sportliche Wettkämpfe.
Die neue Veranstaltungsreihe „Händel
nach Acht“ startet bereits in diesem Jahr.
Sie bietet während der Händel-Fest-
spiele eine Woche lang ein kostenfreies
Bühnenprogramm mit Elementen aus Mu-
sik, Theater und Tanz sowie kulinarische
Spezialitäten aus Händels Zeiten. Höhe-
punkte auf dem Marktplatz im Bereich
Kunst und Kultur sollen künftig stärker
beworben werden, zum Beispiel über
LED-Anzeigen an den Straßenbahn-Halte-
stellen. Darüber hinaus werden in diesem
Jahr erstmals sogenannte Marker einge-
setzt. Die großen Aufsteller informieren
ab Frühjahr an verschiedenen Orten über

„Halle und die Moderne“ und könnten
künftig auch auf Sehenswürdigkeiten in
der Innenstadt hinweisen.

Kunst im öffentlichen Raum

In den Mittelpunkt eines Kunst-am-
Bau-Wettbewerbes will die Stadt die Fassa-
dengestaltung des Stadthauses stellen, der
im Jahr 2021 initiiert wird. Einen weiteren
Hingucker für Hallenserinnen und Hallen-
ser, aber vor allem auch Gäste der Stadt,
könnte ein großer, beleuchteter städtischer
Schriftzug bieten. Die Halle-Installation
(Foto oben) könnte vor dem Ratshof aufge-
stellt werden und als Sitzmöglichkeit sowie
Fotomotiv in einem dienen.

Die gesammelten Ideen werden von der
Stadt nun weiterentwickelt und ein Vor-
schlag den Gremien des Stadtrates zur Ent-
scheidung vorgelegt.

Informationen zur Zukunftswerkstatt
Marktplatz und zu vorhergehenden Veran-
staltungen im Internet:
http://www.halle.de/de/Verwaltung/
Quartierbueros/Zukunftswerkstaetten

Moderner Mittelpunkt
Die Stadt plant neue Veranstaltungs-
formate. Allen voran soll ein kostenfrei-
es Bühnenprogramm nach 20 Uhr die
Händel-Festspiele begleiten.

Ein übergroßes Halle-Logo könnte zu den be-
liebtesten Fotomotiven bei Gästen werden. Mit
der Verbreitung der Bilder erhält die Stadt kos-
tenfreie Werbung.

Erst Beachvolleyball-Wettkämpfe, dann
Beach-Bar – auf der temporären Sand-
fläche könnte am Abend eine Freiluft-Bar
eingerichtet werden.

Halles Marktplatz soll in den kommenden Jahren sichtbar verändert werden. Die Stadt hat im
Rahmen einer Zukunftswerkstatt mit Bürgerinnen und Bürgern Ideen zur Gestaltung diskutiert.
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Premiere von „Alfons Zitterbacke“ steht kurz bevor

Ehejubiläen

Gnadenhochzeit
Seit 70 Jahren verheiratet sind am 12.3.
Gertrud und Heinz Keil.

Eiserne Hochzeit
Auf 65 gemeinsame Lebensjahre blicken
am 9.3. Elly und Heinz Klepzig sowie am
13.3. Anna-Maria und Herbert Schur.

Diamantene Hochzeit
Ihren 60. Hochzeitstag feiern am 14.3. Irm-
gard und Werner Wilde, Renate und Hans
Nolte, am 16.3. Vera und Walter Glidt,
Inge und Winfried Heide sowie Ingrid und
Gerd Lessing.

Goldene Hochzeit
50 Jahre verheiratet sind am 7.3. Marlis
und Walter Kiontke, Gerda und Rudolf
Brauer, Marion und Herbert Riedel, Gisela
und Fiedrich Mennebäck, Birgit und
Volker Spelz sowie Regine und Rudi

Böckelmann, am 8.3. Brigitte und Dieter
Kunze, Karin und Thilo Zippel, Gisela
und Uwe Pfeifer, am 14.3. Dr. Ursula-Ger-
traude und Dietrich Kloevekorn-Norgall,
Käte und Werner Zeisberg, Anita und
Klaus Endrich, am 15.3. Renate und Bernd
Kossok, Ursula und Frank Fischer, Emma
und Hubert Haesler, Karola und Jörg
Lemnitzer, Christine und Kurt Albrecht,
Eva-Maria und Albrecht Penndorf, am
18.3. Monika und Hans-Jürgen Mertin so-
wie am 19.3. Gisela und Peter Arnold.

Geburtstage

107 Jahre alt wird am 9.3. Hilda Eisold.

Auf 105 Lebensjahre blickt zurück am 8.3.
Anneliese Röntsch.

Ihren 104. Geburtstag feiert am 6.3.
Gerlinde Meyer.

100 Jahre alt wird am 11.3. Liselotte Schulz.

Auf 95 Lebensjahre blicken am 6.3.
Anni Nimke, am 10.3. Marta Schreiber,
am 13.3. Johanna Seidel, am 15.3. Gerda
Rokitte sowie am 17.3. Johanna Kohl.

90 Jahre alt werden am 6.3. Hannelore
Eitze, Annerose Meye und Sonja Schur-
bert, am 8.3. Walter Roubitschek, Willi
Schröder, Charlotte Müller und Elisa-
beth Koch, am 10.3. Marianne Teubner,
Ursula Uhlig, Anna Elisabeth Musch-
kiet, Eva Spautz und Elsbeth Großmann,
am 11.3. Rolf Hoffmann, Willi Preußer,
Rotraud Amler und Ingeborg Wegewitz,
am 12.3. Rudolf Deckner, am 13.3. Inge-
borg Altrichter, Wiltrud Alberts und Elli
Großmann, am 14.3. Elfriede Hamann
und Edith Böttger, am 15.3. Danuta Fried-
rich, am 16.3. Gerhard Klinke, Wilhelm
Messerschmidt, Ursula Wawerek und
Maria Raßmann, am 17.3. Helmut Gebler,
Harri Schiedewitz, Christel Tröster und
Margerit Wagner sowie am 19.3. Ilse
Rogalla.

Herzlichen Glückwunsch!

Die Sonderausstellung „600 Jahre Bau-
beginn Roter Turm“ wird bis Sonntag,
31. März 2019, verlängert. Im Stadtmuse-
um, Große Märkerstraße 10, erfahren Gäs-
te mehr über das Wahrzeichen der Stadt,
die Baugeschichte und das Glockenspiel.
Anlässlich des 600. Geburtstages des Ro-
ten Turms ruft das Stadtmuseum zudem
zu einem Mal- und Bauwettbewerb auf.
Kinder imAlter bis zu zehn Jahren können
Bilder des Roten Turms oder eigene Nach-
bauten bis Sonntag, 10. März 2019, im
Stadtmuseum abgeben. Informationen im
Internet: www.stadtmuseumhalle.de

Zu einem Vortrag unter dem Titel „Her-
ausforderungen (inter)nationale Cyber-
sicherheit“ lädt die Gesellschaft für
Sicherheitspolitik, Sektion Halle (Saale),
am Mittwoch, 13. März 2019, 18 Uhr,
in das Stadthaus, Marktplatz 2, ein.
Der Präsident des Cyber-Sicherheitsrates
Deutschland e.V., Hans-Wilhelm Dünn,
wird einen Einblick in das Thema geben,
im Anschluss ist eine Diskussion geplant.
Kooperationspartner sind die Stadt Halle
(Saale) und der Verband der Reservisten
der Deutschen Bundeswehr e.V., Landes-
gruppe Sachsen-Anhalt.

Bewerbungen zum IQ-Innovationspreis
Mitteldeutschland 2019 können bis Mon-
tag, 18. März 2019, eingereicht werden.
Die Europäische Metropolregion Mit-
teldeutschland fördert damit Produkte,
Verfahren und Dienstleistungen, unter
anderem aus den Bereichen Automotive,
Chemie, Energie und Umwelt, Informa-
tionstechnologie sowie Life Sciences. Im
Rahmen des Wettbewerbes wird auch der
mit 5000 Euro dotierte IQ-Preis der Stadt
Halle (Saale) vergeben.
Bewerbungen im Internet unter:
www.iq-mitteldeutschland.de

Ausstellung „Roter
Turm“ verlängert

Vortrag zum Thema
Cybersicherheit

Bewerbungsschluss
für Innovationspreis
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Mit diesem „QR-Code“ gelangen Sie auf
die Internetseite der Stadt Halle (Saale):
www.halle.de. Hier können Sie bequem
Ihren nächsten Termin vereinbaren.

TERMINE IN DER
STADTVERWALTUNG
IM INTERNET
VEREINBAREN

Über den Stand der Postproduktion des Kinderfilms „Alfons Zitterbacke“ und zur geplanten Premiere am 6. April 2019 in Halle (Saale)
hat sich Oberbürgermeister Dr. Bernd Wiegand am 22. Februar 2019 im Mitteldeutschen Multimediazentrum (MMZ) informiert. Im
Studio stellten der Regisseur Mark Schlichter und Tonmeister Olaf Mehl (von links) den Stand der Produktion vor. „Alfons Zitterbacke“
wurde im Sommer 2018 in Halle (Saale) gedreht, unter anderem im Nordbad und an der Giebichensteinbrücke. Foto: Thomas Ziegler
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Die Stadt führt Mitte März 2019 sogenann-
te Hol- und Bringezonen an drei Grund-
schulen ein. Dort sollen Eltern ihre Kinder
gefahrlos absetzen und nach dem Unter-
richt wieder abholen können. Im Rahmen
des Pilotprojektes erhalten zunächst die
Grundschulen Frohe Zukunft, Albrecht
Dürer und Neumarkt zwei bis drei Haltebe-
reiche, die rund 250 Meter von der Schule
entfernt liegen. Damit soll das Verkehrs-
aufkommen vor Schulen reduziert und die
Selbstständigkeit der Kinder gefördert wer-
den. Weitere Schulen könnten nach Ende
der Pilotphase folgen.

Der Goldene Bär der Berlinale 2019 für
den besten Kurzfilm ist an die hallesche
Produktion „Umbra“ von den beiden Fil-
memachern Johannes Krell und Florian
Fischer gegangen. „Umbra“ ist ein expe-
rimenteller Dokumentarfilm, der sich den
gewöhnlichen und den seltenen optischen
Erscheinungen widmet, die in der Natur
auftreten. Das überzeugte die internationa-
le Jury. Die junge hallesche Produktions-
firma Rosenpictures produzierte den Film
mit Unterstützung der Mitteldeutschen
Medienförderung. Die Filmemacher sind
Absolventen der „Werkleitz Professional
Media Master Class“, bei der sie sich 2013
in Halle (Saale) kennenlernten. Zudem
übernahm die Tonmischung für „Umbra“
das hallesche Unternehmen „Klangfee“,
das nach dem Hochwasser 2013 wieder
in das Mitteldeutsche Multimediazen-
trum (MMZ) zurückgekehrt ist. Damit das
MMZ auch künftig für Medienschaffende
ein attraktiver Partner bleibt, investiert die
Stadt gegenwärtig rund 21 Millionen Euro
aus der Fluthilfe des Landes Sachsen-
Anhalt in die Infrastruktur.

Zu einem Besuch einer Kleinstwohnung
in der Siedlung Vogelweide laden das
Stadtmuseum Halle und die Wohnungs-
genossenschaft Halle-Süd e.G. am Sonn-
tag, 10. März 2019, ein. Die Wohnungen
wurden in den Jahren 1929 bis 1935 im
Bauhausstil errichtet. Eine Wohnung im
Falkenweg 5 wird zwischen 11.15 und
12.15 Uhr viertelstündlich für Besuche-
rinnen und Besucher kostenfrei geöffnet.
Anke Triller vom Verein Courage e.V.
Halle wird in der Rolle von Hedwig
Kathe, Stadtverordnete von 1919 bis 1920,
durch die Wohnung führen. Sie wird zu-
dem von der Zeit rund um die Stadtverord-
netenwahlen im Jahr 1919 berichten, die
erstmals nach gleichem Wahlrecht, ohne
Klassen- und Geschlechterschranken,
stattfanden. Die Aktion findet im Rahmen
der Moderne-Sonderausstellung „Klein-
wohnung, Modehaus, Kraftzentrale: Halle
in den 20er Jahren“ statt. Die Schau ist im
Stadtmuseum bis 16. Juni 2019 zu sehen.

Hol- und Bringezonen
an Schulen im Test

Goldener Bär geht an
hallesche Produktion

Kleinstwohnung für
Gäste geöffnet

Die Stadt Halle (Saale) bereitet die
Peißnitz für den Saisonstart vor
und beseitigt unter anderem weite-

re Hochwasserschäden aus dem Jahr 2013
in dem zentrumsnahen Erholungsgebiet.
Derzeit wird der Saaleradwanderweg
zwischen Talstraße/Ernst-Grube-Straße
und Schwanenbrücke entlang der Wilden
Saale saniert. In die Instandsetzung des
940 Meter langen Abschnittes investiert
die Stadt 540000 Euro aus der Fluthilfe
des Landes. Bis September 2019 wird die
Uferböschung an der Schwanenbrücke er-
neuert, der Fuß- und Radweg erhält einen
Asphalt-Belag.

Neue Wege auf der Peißnitz

Weitere Vorhaben sind in Planung, unter
anderem die Erneuerung der Wege um die
Nordspitze der Peißnitz-Insel (Oktober
2019 bis Februar 2020), vom Gut Gimritz
bis zur Peißnitzbühne/Bürgerbrücke und
entlang der Wilden Saale von der Bürger-
brücke bis zur Schwanenbrücke (beide Ok-
tober 2019 bis Juli 2020). Im kommenden
Jahr folgen die Sanierung der Wege auf der
Ziegelwiese sowie die Hochwassersanie-
rung der Promenade am Riveufer.

Öffentliches Baden an der Saale

Im Januar 2019 hat der Stadtrat darüber hi-
naus beschlossen, den Saalestrand an der
Ziegelwiese für das öffentliche Baden zu
erhalten. Die Rahmenbedingungen dafür
haben die Stadt Halle (Saale) und das Was-
serstraßen- und Schifffahrtsamt Magde-
burg in einem Nutzungsvertrag festgelegt.
Hintergrund ist, dass das Baden in Flüssen
grundsätzlich erlaubt ist. Ein Schild
„Baden auf eigene Gefahr“ soll künftig für
eine sorgsame Gewässer-Nutzung sensi-
bilisieren.

Optimierte Müllentsorgung

Gemeinsam mit der Stadtwerke Halle
GmbH hat die Stadt ein neues Entsor-
gungs- und Reinigungskonzept für die
Peißnitz, die Ziegelwiese und die Würfel-
wiese erarbeitet. Demnach werden größere
Abfallbehälter mit einem Volumen von bis
zu 240 Litern eingesetzt. Insgesamt wer-
den 90 Abfallbehälter aufgestellt, hinzu
kommen drei Stahlbehälter auf der Ziegel-
und der Würfelwiese, in denen Grillkohle
entsorgt werden kann. Die Leerung der
Tonnen erfolgt ab April zweimal und ab

Oktober einmal wöchentlich. Im gleichen
Rhythmus kommt in diesem Bereich die
Kehrmaschine zum Einsatz.

Für die Gestaltung der Abfallbehälter
suchen die Stadtwerke farbenfroheMotive,
unter anderem zu den Themen „Grünes
Halle“, „Laternenfest“ oder „Halle-
Händelstadt“. Jugendliche zwischen 12
und 18 Jahren können ihre Vorschläge bis
Freitag, 15. März 2019, im Kundencenter
der Halleschen Wasser und Stadtwirt-
schaft GmbH, Bornknechtstraße 5, abge-
ben. Ebenso sind Motive für die neuen
Fahrkarten der Parkeisenbahn Peißnitzex-
pressgefragt. Kinder im Alter zwischen
5 und 14 Jahren können bis Sonntag,
31. März 2019, ihre Ideen bei der
Halleschen Verkehrs-AG, Freiimfelder
Straße 74, einreichen – und schon vor dem
offiziellen Saisonstart am 1. Mai mit dem
Peißnitzexpress fahren. Denn es werden
Sonderfahrten angeboten: am Sonntag,
10. März, und am Sonntag, 24. März, je-
weils zwischen 14 und 17 Uhr.

Die beiden Wettbewerbe im Internet:
www.hws-halle.de/gestaltungswettbewerb
und www.havag.com/malwettbewerb

Die Stadt Halle (Saale) will das Nahversorgungszentrum in der Silberhöhe stärken und hat dazu gemeinsammit engagierten Akteuren vor
Ort zahlreiche Maßnahmen geplant. Dazu gehört unter anderem eine frische Farbgestaltung: Die halleschen Graffiti-Künstler Michael
Gensen und Enrico Markendorf haben mit der Gestaltung der fünf Kiosk-Gebäude am Gesundheitszentrum an der Wilhelm-von-
Klewitz-Straße begonnen. Die Initiative ist Teil des Maßnahmeplans zur Stärkung des Stadtteils. In den kommenden Wochen soll auch
der Fußgängertunnel zur S-Bahn-Station Silberhöhe temporär mit Graffiti gestaltet werden, bevor der Tunnel 2021 grundlegend saniert
wird. Im Rahmen der Frühjahrsputz-Aktion werden auch Grünflächen rund um das Areal neu gestaltet, die Pflege von Bäumen und
Büschen ist bereits erfolgt. Aktuell führt die Stadt zudem eine Umfrage im Gesundheitszentrum durch, um Ideen und Hinweise zur
weiteren Gestaltung des Gebietes aufzunehmen. Foto: Thomas Ziegler

Startklar zum Saisonbeginn
Stadt treibt Sanierungs- und Gestaltungsvorhaben auf der Peißnitz voran

Frische Farbe für Kiosk-Würfel
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Ausschusssitzungen der Stadt Halle (Saale)
Ausschuss für 
Planungsangelegenheiten

Am Dienstag, dem 12. März 2019, 
um 17 Uhr findet i m S tadthaus, Kleiner 
Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale), 
eine nicht öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Planungsangelegenheiten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 12.02.2019

4. Beschlussvorlagen
4.1.Baubeschluss Peißnitz Nordspitze,

Fluthilfemaßnahme 190,
Vorlage: VI/2018/04603

4.2.Verzicht auf Variantenbeschluss zum
Quartiersspielplatz Südpark,
Vorlage: VI/2018/04735

4.3. BaubeschlussQuartiersspielplatz Südpark,
Vorlage: VI/2018/04736

4.4.Änderung des Flächennutzungsplanes
der Stadt Halle (Saale), lfd. Nr. 30 Son-
der-baufläche Großflächiger Einzelhan-
del, Dieselstraße -Abwägungsbeschluss,
Vorlage: VI/2019/04739

4.5. Änderung des Flächennutzungsplanes
der Stadt Halle (Saale), lfd. Nr. 30 Son-
der-baufläche Großflächiger Einzelhan-
del,Dieselstraße - Feststellungsbeschluss,
Vorlage: VI/2019/04740

4.6.Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 177 Sondergebiet SB-Warenhaus
Dieselstraße - Abwägungsbeschluss,
Vorlage: VI/2018/04651

4.7.Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 177 Sondergebiet SB-Warenhaus
Dieselstraße - Satzungsbeschluss,
Vorlage: VI/2018/04652

4.8.Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 191 Kröllwitz,Wohnbebauung Un-
tere Papiermühlenstraße - Beschluss
zur öffentlichen Auslegung,
Vorlage: VI/2019/04748

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der Fraktion DIE LINKE.im

Stadtrat Halle (Saale) zumVorverkaufs-
recht für bedeutsame Immobilien,
Vorlage: VI/2019/04757

5.1.1. Änderungsantrag der Fraktion MitBür-
ger zum Antrag der Fraktion DIE LIN-
KE.im Stadtrat Halle (Saale) zumVorver-
kaufsrecht für bedeutsame Immobilien,
Vorlage: VI/2019/04834

5.2.Antrag der Fraktion MitBürger zur Er-
richtung einer Park & Bike-Station,
Vorlage: VI/2019/04912

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 12.02.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Dr. Michael Lämmerhirt
Ausschussvorsitzender

René Rebenstorf
Beigeordneter

Sportausschuss

Am Mittwoch, dem 13. März 2019, um
17 Uhr findet im Stadthaus, Wappen-
saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Sportausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 16.01.2019

3.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 13.02.2019

4. Beschlussvorlagen
4.1.Förderung von Sportvereinen für Sa-

nierungs- und Investitionsmaßnahmen
auf Sportanlagen 2019,
Vorlage: VI/2019/04793

4.2.Erneuerung einzelner Teilbereiche des
Bauteils Männerschwimmhalle und
des Foyers des historischen Stadtbads
- Beantragung von Fördermitteln,
Vorlage: VI/2018/04730

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle

(Saale) zum Bau eines Sportplatzes in
der Silberhöhe,
Vorlage: VI/2018/04659

5.2.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN zur Reaktivierung des Bas-
ketballplatzes im Bereich Unterberg,
Vorlage: VI/2019/04783

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Vorstellung der Ergebnisse der Halle-

schen Kinder- und Jugendstudie 2018
„Was geht?“ des DJI durch Frau Dr. Ka-
renHemming undHerrn FrankTillmann

7.2.Vorstellung des Vereins Alzamalek
e.V. durch den Vorsitzenden Herrn Na-
beel Al Ali

7.3. Vorstellung des Vereins Kine em e.V.
durch denVorsitzendenHerrn FesalAbdu

7.4.Veranstaltungshinweise März und Ap-
ril 2019

8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung

2. Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 16.01.2019

2.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 13.02.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Fabian Borggrefe
Ausschussvorsitzender

Dr. Judith Marquardt
Beigeordnete

Sozial-, Gesundheits- und
Gleichstellungsausschuss

Am Donnerstag, dem 14. März 2019,
um 16.30 Uhr, findet im Stadthaus, Wap-
pensaal,Marktplatz 2, 06108Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Sozial-, Gesundheits und Gleichstel-
lungsausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 14.02.19

4. Beschlussvorlagen
4.1.Fördermittel für Träger und Projekte

der sozialen Arbeit 2019
- Freiwilliger Bereich -,
Vorlage: VI/2018/04586

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der AfD Fraktion auf Erstellung

einer Konzeption zur Begrenzung des
Ausländeranteils in den Stadtvierteln
von Halle und der Verhinderung des
Entstehens von Parallelgesellschaften.
Vorlage: VI/2019/04775

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Berichterstattung Jobcenter - Ergeb-

nisse 2018 und Jahresstart 2019
7.2.Jahresabschluss Bildung und Teilhabe

2018 (Stadtverwaltung)
7.3.Vorstellung Selbsthilfekontaktstelle

Paritätischer Wohlfahrtsverband
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift 14.02.19

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten

6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Ute Haupt
Ausschussvorsitzende

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Susanne Wildner
Gleichstellungsbeauftragte

Ausschuss für Ordnung und 
Umweltangelegenheiten

Am Donnerstag, dem 14. März 2019, 
um 17 Uhr, findet i m S tadthaus, Kleiner 
Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale), 
eine nicht öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Ordnung und Umweltangele-
genheiten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 14.02.2019

4. Beschlussvorlagen
5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE

GRÜNEN zu Anpassungsmaßnahmen
an geänderte Klimabedingungen,
Vorlage: VI/2018/04378

5.2.Antrag der Fraktionen DIE LINKE;
SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN zumWaldbeirat,
Vorlage: VI/2018/04550

5.3.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Erweiterung der Richtlinie
über die Gewährung von Zuwendun-
gen zur Förderung der Begrünung von
Fassaden in der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04762

5.4.Antrag der AfD Fraktion auf Erstel-
lung einer Konzeption zur Begrenzung
des Ausländeranteils in den Stadtvier-
teln von Halle und der Verhinderung
des Entstehens von Parallelgesell-
schaften,
Vorlage: VI/2019/04775

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

6.1.Anfrage der Stadträtin Marion Kri-
schok zu Spielhallen,
Vorlage: VI/2019/04923

7. Mitteilungen
7.1.Baumfällliste
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschriftt vom 14.02.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen

+ + + Alle veröffentlichten
Tagesordnungen sind vorläufig. + + +
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7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Andreas Scholtyssek
Ausschussvorsitzender

René Rebenstorf
Beigeordneter

Betriebsausschuss Eigenbetrieb
Kindertagesstätten

Am Freitag, dem 15. März 2019, um
15 Uhr, findet im Stadthaus, Raum 113,
Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Betriebsausschusses Eigenbetrieb Kin-
dertagesstätten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 7.12.2018

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Bericht des Betriebsleiters
6. Beschlussvorlagen
7. Anträge von Fraktionen und Stadträten
8. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
9. Mitteilungen
10. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
11. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 7.12.2018

3. Beschlussvorlagen
3.1.Vergabebeschluss: Kita-B-2018-001 Ei-

genbetrieb Kindertagesstätten der Stadt
Halle (Saale) Kita am Standort Alb-
recht-Dürer-Straße - schlüsselfertiger
Neubau in Modul-/Systembauweise,
Vorlage: VI/2019/04927

4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Ausschuss für Finanzen, städtische
Beteiligungsverwaltung und
Liegenschaften

Am Dienstag, dem 19. März 2019,
um 16.30 Uhr, findet im Stadthaus, Wap-
pensaal,Marktplatz 2, 06108Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Finanzen, städtische
Beteiligungsverwaltung und Liegenschaf-
ten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 19.02.2019

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Beschlussvorlagen
5.1.Baubeschluss zum Dachausbau der

Grundschule Büschdorf, Käthe-Koll-
witz-Straße 2, in 06116 Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04822

6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
6.1.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE

GRÜNEN zu Anpassungsmaßnahmen
an geänderte Klimabedingungen,
Vorlage: VI/2018/04378

6.2.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zum Bau eines Sportplatzes in
der Silberhöhe,
Vorlage: VI/2018/04659

6.3.Antrag der AfD Fraktion auf Erstellung
einer Konzeption zur Begrenzung des
Ausländeranteils in den Stadtvierteln
von Halle und der Verhinderung des
Entstehens von Parallelgesellschaften,
Vorlage: VI/2019/04775

6.4.Antrag der Fraktion DIE LINKE.im
Stadtrat Halle (Saale) zumVorverkaufs-
recht für bedeutsame Immobilien,
Vorlage: VI/2019/04757

6.4.1. Änderungsantrag der Fraktion MitBür-
ger zum Antrag der Fraktion DIE LIN-
KE.im Stadtrat Halle (Saale) zumVorver-
kaufsrecht für bedeutsame Immobilien,
Vorlage: VI/2019/04834

6.5.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Erweiterung der Richtlinie
über die Gewährung von Zuwendun-
gen zur Förderung der Begrünung von
Fassaden in der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04762

6.6.Antrag der Fraktion MitBürger zur Er-
richtung einer Park & Bike-Station,
Vorlage: VI/2019/04912

6.7.Antrag der Fraktionen DIE LINKE;
SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN zumWaldbeirat,
Vorlage: VI/2018/04550

6.8.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zum Verzicht auf Verkäufe von
Anteilen kommunaler Unternehmen
im Rahmen der Konsolidierungsmaß-
nahmen,
Vorlage: VI/2019/04868

6.9.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN zum Kommunalen Investiti-
onsimpuls,
Vorlage: VI/2019/04889

7. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

8. Mitteilungen
9. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
10. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 19.02.2019

3. Beschlussvorlagen
3.1. Verkauf eines kommunalen Grund-

stücks,
Vorlage: VI/2018/04644

3.2.Verkauf eines kommunalen Grund-
stücks,

Vorlage: VI/2018/04711
3.3.Befristete Niederschlagung wegen

Aufenthaltsermittlung und Insolvenz,
Vorlage: VI/2019/04837

3.4.Befristete Niederschlagung wegen In-
solvenz,
Vorlage: VI/2019/04850

3.5.Unbefristete Niederschlagungenwegen
Aufhebung des Insolvenzverfahrens,
Vorlage: VI/2019/04851

4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Dr. Bodo Meerheim
Ausschussvorsitzender

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister

Hauptausschuss

Am Mittwoch, dem 20. März 2019,
um 16 Uhr, findet im Stadthaus, Wappen-
saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des des Hauptausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 20.02.2019

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Beschlussvorlagen
5.1.1. Satzung zur Änderung der Satzung

zur Schülerbeförderung in der Stadt
Halle (Saale),
Vorlage: VI/2018/04595

5.2.Jugendhilfeplanung gemäß § 80 SGB
VIII - Teilplanung Bedarfs- und Ent-
wicklungsplanung Kindertagesbetreu-
ung in der Stadt Halle (Saale) vom
01.01.2019 bis 31.12.2019,
Vorlage: VI/2018/04387

6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
6.1.Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur

Sicherstellung des kostenfreien Amts-
blattbezuges,
Vorlage: VI/2019/04839

6.2.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zum Bau eines Sportplatzes in
der Silberhöhe,
Vorlage: VI/2018/04659

6.3.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zum Verzicht auf Verkäufe von
Anteilen kommunaler Unternehmen
im Rahmen der Konsolidierungsmaß-
nahmen,
Vorlage: VI/2019/04868

6.4.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Erweiterung der Richtlinie
über die Gewährung von Zuwendun-
gen zur Förderung der Begrünung von
Fassaden in der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04762

6.5.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Prüfung der Einrichtung
eines Ressourcenpools für Vereine und

ehrenamtliche Initiativen,
Vorlage: VI/2019/04766

6.6.Antrag der Fraktionen DIE LINKE;
SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN zumWaldbeirat,
Vorlage: VI/2018/04550

6.7.Antrag der Fraktion DIE LINKE im
Stadtrat Halle (Saale) zur Garagen-
grundstücksnutzung von Garagenge-
meinschaften in der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2018/04656

6.8.Antrag der Fraktion DIE LINKE.im
Stadtrat Halle (Saale) zumVorverkaufs-
recht für bedeutsame Immobilien,
Vorlage: VI/2019/04757

6.8.1. Änderungsantrag der Fraktion Mit-
Bürger zum Antrag der Fraktion DIE
LINKE.im Stadtrat Halle (Saale) zum
Vorverkaufsrecht für bedeutsame Im-
mobilien,
Vorlage: VI/2019/04834

6.9.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN zu Anpassungsmaßnahmen
an geänderte Klimabedingungen,
Vorlage: VI/2018/04378

6.10. Antrag der Fraktion MitBürger zum
Bewerbermanagement der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/04877

6.11. Antrag der AfD Fraktion auf Erstel-
lung einer Konzeption zur Begrenzung
des Ausländeranteils in den Stadtvier-
teln von Halle und der Verhinderung
des Entstehens von Parallelgesell-
schaften,
Vorlage: VI/2019/04775

7. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7.1.Anfrage der Fraktionen SPD, BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN und MitBÜR-
GER zum Islamischen Kulturcentrum,
Vorlage: VI/2019/04947

8. Mitteilungen
8.1.Anregung der Fraktion MitBürger zur

Entwicklung eines Online-Baumkatas-
ters,
Vorlage: VI/2019/04879

8.2.Anregung der Fraktion MitBürger
zur Einführung einer Online-Kita-
platztauschbörse,
Vorlage: VI/2019/04882

9. Beantwortung von mündlichen Anfra-
gen

10. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 20.02.2019

3. Beschlussvorlagen
3.1.Rechtsstreitigkeiten mit dem Landes-

verwaltungsamt Sachsen-Anhalt we-
gen gewerblicher Sammlungen von
Altpapier,
Vorlage: VI/2019/04935

4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung von mündlichen Anfra-

gen
8. Anregungen

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister
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Ausschuss für städtische Bauangele-
genheiten und Vergaben nach der VOB,
VOL, HOAI und VOF

Am Donnerstag, dem 21. März 2019,
um 17 Uhr, findet im Stadthaus, Wap-
pensaal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Ausschusses für städtische Bauange-
legenheiten und Vergaben nach der VOB,
VOL, HOAI und VOF statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und
der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 21.02.2019

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Beschlussvorlagen
5.1.Baubeschluss Quartiersspielplatz Süd-

park,
Vorlage: VI/2018/04736

5.2. Baubeschluss Peißnitz Nordspitze,
Fluthilfemaßnahme 190,
Vorlage: VI/2018/04603

5.3.Einziehung des selbständigen Parkplat-
zes Ibsenweg,
Vorlage: VI/2019/04792

5.4.Verzicht auf Variantenbeschluss zum
Quartiersspielplatz Südpark,
Vorlage: VI/2018/04735

5.5.Baubeschluss zum Dachausbau der

Grundschule Büschdorf, Käthe-Koll-
witz-Straße 2, in 06116 Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04822

6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
7. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
8. Mitteilungen
9. Beantwortung von mündlichenAnfragen
10. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 21.02.2019

3. Beschlussvorlagen
3.1.Vergabebeschluss:

DLZ-KHU-L-01/2019: Generalwar-
tung der Orgel in der Ulrichskirche
Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04811

3.2.Vergabebeschluss: Halle (Saale) - Sa-
nierung Peißnitzhaus BA 04-06 - Pla-
nung BA 04 Dachsanierung,
Vorlage: VI/2019/04919

3.3.Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-182
- Stadt Halle (Saale) - Südfriedhof Hal-
le - Erneuerung Wasserleitungsnetz,
Grabfeldbewässerung,
Vorlage: VI/2018/04570

3.4.Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-197
a - Stadt Halle (Saale) - Ersatzneubau
FFW Dölau - Klinkerfassade,
Vorlage: VI/2019/04916

3.5.Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-201
- Stadt Halle (Saale) - Neues städti-
sches Gymnasium - Ausstattung Fa-
chunterrichtsräume,
Vorlage: VI/2019/04789

3.6.Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-224
- Stadt Halle (Saale) - Neubau Schu-
le am Holzplatz und Planetarium im
Gasometer - Neubau Parkplatz,
Vorlage: VI/2019/04827

3.7.Vergabebeschluss: FB 24-P-EU-2018-
009 - Stadt Halle (Saale) - Sanierung
des Technischen Halloren- und Saline-
museums - Projektsteuerung,
Vorlage: VI/2019/04921

3.8.Vergabebeschluss: FB 24-P-2019-001
- Stadt Halle (Saale) -Festplatz Gimrit-
zer Damm - Freianlagenplanung,
Vorlage: VI/2019/04918

3.9. Vergabebeschluss:FB24.5.2-L-001/2019:
Rahmenvereinbarung für Wartungs- und
Reparaturleistungen im IT-Bereich für
Schulen der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04802

3.10.Vergabebeschluss:
FB 33-Wahl-L-01/2019: Zustellung
der Wahlbenachrichtigungsbriefe und
Briefwahlunterlagen für die EU-Wahl
und Kommunalwahl 2019,
Vorlage: VI/2019/04849

3.11.Vergabebeschluss: FB 37-L-104/2018
Los 1 bis Los 4: Lieferung eines Teles-
kopladers und Anbaugeräten,
Vorlage: VI/2019/04801

3.12.Vergabebeschluss:
FB 37-L-103/2018: Beschaffung ei-
nes Wechselladerfahrzeuges nach DIN
14505,
Vorlage: VI/2019/04796

3.13. Vergabebeschluss:
FB 37-L-140/2018: Lieferung von 2
Hilfeleistungslöschfahrzeugen,
Vorlage: VI/2019/04803

3.14. Vergabebeschluss:
FB 37-L-150/2018: Ausbildung zum

Notfallsanitäter für Angehörige der
Berufsfeuerwehr Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04900

3.15. Vergabebeschluss: FB 66-B-2018-
040 - Stadt Halle (Saale) - Hochwas-
sermaßnahme 132 Zum Burgholz -
Wiederherstellung Verkehrsanlage,
Vorlage: VI/2019/04948

4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung von mündlichenAnfragen
8. Anregungen

Johannes Krause
Ausschussvorsitzender

Dr. Judith Marquardt
Beigeordnete

Alle Einladungen und Vorlagen sind im Bürgerinforma-

tionssystem der Stadt Halle (Saale) auf der Internetsei-

te www.buergerinfo.halle.de einsehbar. Die Texte lie-

gen als pdf-Dokumente vor. Die Einwohnerfragestunde

findet außerhalb der Tagesordnung zu Beginn der Aus-

schüsse statt. Sie dauert längstens eine Stunde. Mit der

Tagesordnungwird früher begonnen, falls der Zeitraum

einer Stunde nicht ausgeschöpft wird. Die Einwohnerin-

nen und Einwohner werden gebeten, ihre Fragestellung

unter Angabe des Namens und der Anschrift zu Beginn

undwährend der Einwohnerfragestunde bei den Vorsit-

zenden der Ausschüsse einzureichen. Das Team Ratsan-

gelegenheiten hält zu diesem Zweck Formulare bereit.

Beschlüsse des Stadtrates und der Ausschüsse
Sitzung des Stadtrates
vom 30. Januar 2019

Nicht öffentliche Beschlüsse

zu 5.1 Nutzungsvertrag zum Saale-
strand an der Ziegelwiese,
Vorlage: VI/2018/04575

Beschluss:
Der Stadtrat ermächtigt den Oberbürger-
meister zum Abschluss des Nutzungsver-
trags zwischen dem Wasserstraßen- und
Schifffahrtsamt Magdeburg und der Stadt
Halle (Saale) für die Nutzung des Saale-
strandes auf der Peißnitz (Flur 12, Flur-
stück 1661/8).

zu 5.3 Befristete Niederschlagung,
Vorlage: VI/2018/04696

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt auf der Grundlage
des § 45 Abs. 2 Nr. 16 KVG LSA.

1. Die befristete Niederschlagung der Ge-
werbesteuer 2008-2010, sowie Neben-
forderungen zum Buchungszeichen
5.0101.049049.8 in Höhe von 404.399,51
Euro wegen Abgabe der Vermögensaus-
kunft bei der Stadt Halle (Saale).

2. Die befristete Niederschlagung der ge-
schätzten Vergnügungssteuer 01/2007-
08/2010, sowie Nebenforderungen zum
Buchungszeichen 5.0280.000355.0 in

Höhe von 255.200,00 Euro wegen An-
schriftenermittlung.

zu 5.4 Vergabebeschluss: FB 24-B-2018-
198, Los 6a - Stadt Halle (Saale) - Wie-
derherstellung bzw. den Ersatzneubau
Wassersportzentrum Osendorfer See,
Freianlagen - Hochwassermaßnahme
59 und 125,
Vorlage: VI/2018/04601

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, für die Wieder-
herstellung bzw. den Ersatzneubau des
Wassersportzentrums Osendorfer See,
Freianlagen - Hochwassermaßnahme 59
und 125, den Zuschlag an die Naumbur-
ger Bauunion GmbH & Co. Bauunterneh-
mung KG mit Firmensitz in Mertendorf/
OT Görschen zu einer Bruttosumme von
1.280.298,62 € zu erteilen.

zu 5.5 Vergabebeschluss: FB 24-STARK
III-GS Auenschule-03.1a-2018: Grund-
schule Auenschule - Objektplanung LP
4 bis 8,
Vorlage: VI/2018/04720

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, mit der Ausfüh-
rung der Planungsleistungen Grundschule
Auenschule – Objektplanung gemäß Auf-
gabenstellung das Büro Arge ASH – Zeit-
ler Architekten aus Halle (Saale) zu einem
voraussichtlichen Honorar von 413.587,89
€ (brutto) zu beauftragen.

Zunächst soll die Leistungsphase 4 mit ei-
nem Wertumfang von 18.728,51 € (brutto)
beauftragt werden.

Sitzung des Stadtrates
vom 27. Februar 2019

Öffentliche Beschlüsse

zu 7.1 Richtlinie über die Gewährung
von Zuwendungen für Maßnahmen in
der Stadt Halle (Saale) zur Stärkung
der Demokratie in den Quartieren,
Vorlage: VI/2018/04618

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die oben genannte
Richtlinie. Ziel ist es, insbesondere in den
Quartieren Gestaltungsräume für bürger-
schaftliches Engagement zu bieten und Pro-
jekte zu unterstützen, die das Miteinander
der Menschen in den Stadtteilen fördern.

zu 7.2 Widmung der Frau-von-Selm-
nitz-Straße,
Vorlage: VI/2019/04744

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, dass der Oberbür-
germeister beauftragt wird, die Widmung
der Frau-von-Selmnitz-Straße zur Ge-
meindestraße zu verfügen und öffentlich
bekannt zu machen.

zu 7.3 Parkraumkonzept für Paulus-

und Medizinerviertel - Vertiefende Un-
tersuchung und Kostenschätzung,
Vorlage: VI/2017/03155

Beschluss:
1. Das konkretisierte Parkraumkonzept
samt Kostenschätzungen wird zur Kennt-
nis genommen. Es wird zur Kenntnis ge-
nommen, dass die verkehrsorganisato-
rischen Maßnahmen an ausgewählten
Standorten mit besonderer Relevanz und
Eignung im Jahr 2019 umgesetzt werden.
Die Umgestaltung der übrigen priorisier-
ten Kreuzungsbereiche erfolgt sukzes-
siv entsprechend Mittelverfügbarkeit und
Dringlichkeit.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, öffent-
liche Stellplätze auf derzeit ungenutzten
Garagenhofflächen zu schaffen. Eine et-
waige Reaktivierung der Garagenhöfe in
Gänze ist der Umnutzung vorzuziehen.

zu 7.4 Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Halle (Saale), lfd. Nr.
32 „Sonderbaufläche Solarpark Tro-
tha, Köthener Straße“ - Abwägungsbe-
schluss,
Vorlage: VI/2018/04513

Beschluss:
1. Den Entscheidungsvorschlägen der Ver-
waltung über die Behandlung der einge-
gangenen Stellungnahmen zur Ände-
rung des Flächennutzungsplanes, lfd. Nr.
32 „Sonderbaufläche Solarpark Trotha,
Köthener Straße“ wird zugestimmt.
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2. Die Verwaltung wird beauftragt, in die-
sem Sinne den Behörden und sonstigen
Trägern öffentlicher Belange sowie den
Bürgerinnen und Bürgern, die in ihren
Stellungnahmen abzuwägende Anregun-
gen vorgebracht haben, zu antworten und
die Entscheidung unter Angabe der Grün-
de mitzuteilen.

zu 7.5 Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Halle (Saale), lfd. Nr.
32 „Sonderbaufläche Solarpark Tro-
tha, Köthener Straße“ - Feststellungs-
beschluss,
Vorlage: VI/2018/04514

Beschluss:
1. Der Stadtrat beschließt die Änderung
des Flächennutzungsplanes der Stadt Hal-
le (Saale), lfd. Nr. 32 „Sonderbaufläche So-
larpark Trotha, Köthener Straße“, in der
Fassung vom 16.10.2018.

2. Die Begründung mit dem Umwelt-
bericht in der vorgelegten Fassung vom
16.10.2018 wird gebilligt.

zu 7.6 Baubeschluss zur Fluthilfemaßnah-
me Nr. 200 Ufermauer Saline (UM 004),
Vorlage: VI/2018/04614

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Realisierung
der Fluthilfemaßnahme Nr. 200 Ufermau-
er Saline entsprechend der Richtlinie über
die Gewährung der Zuwendungen zur Be-
seitigung der Hochwasserschäden 2013
(Richtlinie Hochwasserschäden Sach-
sen-Anhalt 2013).

zu 7.7 Vergabe des neuen Straßenna-
mens Rauchfußstraße,
Vorlage: VI/2018/04655

Beschluss:
Der Stadtrat bestätigt den Straßennamen
Rauchfußstraße für die neue Erschlie-
ßungsstraße im Gebiet des Bebauungspla-
nes Nr. 170.1 „Böllberger Weg / Mitte, An
der ehemaligen Brauerei“.

zu 7.8 Marktsatzung der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2018/04264

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die als Anlage
beigefügte Marktsatzung der Stadt Halle
(Saale).

zu 7.9 Gastschulbeiträge,
Vorlage: VI/2018/04232

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt:

1. den Gastschulbeitrag für Schülerinnen
und Schüler der Grund- und Gemein-
schaftsschulen ab 01.08.2019 auf 460,00
Euro pro Schuljahr vorläufig festzulegen.

2. den Gastschulbeitrag für Umschülerin-
nen und -schüler der Berufsbildenden
Schulen ab 01.08.2019 auf 511,30 Euro
pro Schuljahr vorläufig festzulegen.

zu 7.10 Zustimmung zur Annahme von
Sponsoringvereinbarungen, Spenden
und ähnlichen Zuwendungen,
Vorlage: VI/2019/04932

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) be-
schließt gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA die
Annahme der nachfolgenden Sponsoring-
vereinbarungen, Spenden und ähnlichen
Zuwendungen.

1. Sachspende von der Bürgerhaus Lütz-
schena GmbH, Hallesche Straße 244,
04159 Leipzig in Höhe von 1.292,10 Euro
– Geschirr, Besen und ein Combi Juicer
für die Kindertagesstätte Einstein.
(PSP-Element 1.36501 – Betrieb von Kin-
dertageseinrichtungen)

2. Sachspende von der Interessengemein-
schaft Gänsebrunnen-Kröllwitz e.V., Tal-
straße 32b, 06120 Halle (Saale) in Höhe
von 126.078,12 Euro für Baukosten des
Gänsebrunnen.
(PSP-Element 1.55105 - Wasserspiele).

3. Sachspende für die BbS V, Klosterstra-
ße 9, 06114 Halle (Saale) aus Mitteln der
AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungs-
verordnung), in Höhe von 9.975,77 Euro
für 2 Notebooks, 4 TFT-Monitore und
W-LAN-Ausstattung
(PSP-Element 1.23101.05 – Berufsbilden-
de Schulen V, Außenstelle Klosterstraße 9)

4. Sachspende von dem Förderverein der
GS Kröllwitz, An der Petruskirche 29a,
06120 Halle (Saale) in Höhe von 18.000,00
Euro für die Erbauung einer Stahl-/Holz-
konstruktion für das Grüne Klassenzim-
mer der Grundschule Kröllwitz.
(PSP-Element 1.21101.31 – GS Kröllwitz

5. Geldspende vom Hauptverband für Ju-
gendwandern und Jugendherbergen e.V.
für den Umbau und Erweiterung der Stein-
torschule zur Jugendherberge Große Stein-
straße 60 durch Finanzierung des städti-
schen Eigenmittelanteils für den VI.

Bauabschnitt, speziell von Mehrkosten bei
der Gestaltung der Außenanlagen der Ju-
gendherberge in Höhe von 245.000,00
Euro - davon 1/3 der Förderung des Vorha-
bens über den Städteumbau Ost Aufwer-
tung in Höhe von 81.666,67 Euro.
(Produkt 1.51108 Räumliche Entwicklung
und Sanierung)

6. Geldspende vom Verein „Freunde der
Stadtbibliothek Halle e.V“, Kreuzvor-
werk 10, 06120 Halle (Saale) in Höhe von
5.000,00 Euro für Veranstaltungen.
(PSP-Element 1.27201 – Stadtbibliothek)

7. Geldspende vom Verein „Freunde der
Stadtbibliothek Halle e.V“, Kreuzvor-
werk 10, 06120 Halle (Saale) in Höhe von
10.700,00 Euro für Beschaffung von Tech-
nik.
(PSP-Element 1.27201 – Stadtbibliothek)

zu 8.4 Antrag der SPD-Fraktion Stadt
Halle (Saale) zur Erhöhung der Sport-
stättenkapazitäten in Halle-Neustadt,
Vorlage: VI/2018/04658

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, Nut-
zungsmöglichkeiten des Objekts Am Kin-
derdorf 2 und 3 in Halle-Neustadt für den
Vereinssport zu prüfen und die finanziel-
len Auswirkungen darzustellen. Über das
Ergebnis der Prüfung wird der Stadtrat im

August 2019 informiert.

zu 8.5 Antrag der SPD-Fraktion Stadt
Halle (Saale) zur Einrichtung einer
Zweigbibliothek im halleschen Osten,
Vorlage: VI/2018/04671

Beschluss:
1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die
Einrichtung einer Zweigbibliothek im hal-
leschen Osten zu prüfen. Das Prüfergebnis
für die Einrichtung der Zweigbibliothek ist
dem Stadtrat spätestens drei Monate nach
Beschluss des Antrages vorzulegen.

2. Die Prüfung soll folgende Punkte bein-
halten:
a. Untersuchung der möglichen Standorte
in den Stadtteilen des halleschen Ostens

b. Skizzierung einer zeitlichen Perspekti-
ve von den Planungen bis zur Eröffnung

c. Untersuchung der personellen sowie
(einmaligen und langfristigen) finanziel-
len Auswirkungen.

3. Die mögliche Einrichtung einer Zweigbi-
bliothek im halleschen Osten erfolgt unter
der Maßgabe, dass keine personelle, finan-
zielle und qualitative Schwächung der be-
stehenden Bibliotheksstrukturen stattfindet.

zu 8.7 Antrag der Fraktion MitBÜR-
GER für Halle – NEUES FORUM zur
Teilnahme an der Präventionskampag-
ne „Luisa ist hier!“,
Vorlage: VI/2018/04474

Beschluss:
1. In über 50 Städten in Deutschland und
der Schweiz wird die Präventionskampa-
gne „Luisa ist hier!“ durchgeführt. Die
Stadtverwaltung wird beauftragt, die
Startphase der Einführung in Halle (Saa-
le) im 1.Quartal 2019 zu koordinieren und
einen Projektträger für die Umsetzung die-
ser Präventionskampagne in den Disko-
theken, Kneipen, Klubs, Cafés und Res-
taurants zu gewinnen. Eine im Bedarfsfall
angemessene fachliche Nachbetreuung
von Betroffenen sollen die entsprechenden
Fachberatungsstellen in unserer Stadt ge-
währleisten. Die Stadt Halle (Saale) sichert
die Kosten für die Übernahme des Corpo-
rate Designs incl. der Handlungsleitfäden
für teilnehmende Unternehmen ab.

2. Über den Stand der Umsetzung wird im
Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungs-
ausschuss regelmäßig informiert.

zu 9.11 Dringlichkeitsantrag der CDU/
FDP-Fraktion zur Besetzung von bera-
tenden Ausschüssen durch sachkundige
Einwohner,
Vorlage: VI/2019/04936

Beschluss:
1. Der Stadtrat stellt fest, dass gemäß §§ 41
Abs. 1 und 49 Abs. 3 KVG
Kommunalverfassungsgesetzes LSA Herr
Mark Lange als sachkundiger Einwoh-
ner aus dem Ausschuss für Wissenschafts-
und Wirtschaftsförderung sowie Beschäf-
tigung ausgeschieden ist.

2. Der Stadtrat beruft Herrn Clemens
Richter als sachkundigen Einwohner in
den Ausschuss für Wissenschafts- und
Wirtschaftsförderung sowie Beschäfti-
gung.

Ausschuss für Personalangelegenheiten
vom 14. Januar 2019 - Sondersitzung

Nicht öffentliche Beschlüsse

zu 4.1 Einstellung eines Abteilungslei-
ters Hochbau Schulen im Fachbereich
Immobilien,
Vorlage: VI/2018/04700

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Personalangelegen-
heiten der Stadt Halle (Saale) beschließt
im Einvernehmen mit dem Oberbürger-
meister, Herrn Christian Zeigermann als
Abteilungsleiter Hochbau Schulen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet
einzustellen.

zu 4.2 Einstellung eines Abteilungs-
leiters Hochbau sonstige Bauten im
Fachbereich Immobilien,
Vorlage: VI/2019/04743

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Personalangelegenhei-
ten der Stadt Halle (Saale) beschließt im
Einvernehmen mit dem Oberbürgermeis-
ter Herrn Christian Wischalla als Abtei-
lungsleiter Hochbau sonstige Bauten zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet
einzustellen.

Ausschuss für städtische Bauangele-
genheiten und Vergaben nach der VOB,
VOL, HOAI und VOF vom 24. Januar
2019, fortgeführt am 30. Januar 2019

Nicht öffentliche Beschlüsse

zu 3.1 Vergabebeschluss: FB 24-STARK
III-39-06.1-2018: Grundschule Ander-
sen - Übernahme Projektleitung - Inte-
rimslösung Ausweichstandort -,
Vorlage: VI/2018/04731

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, das
Büro Projectum Steuerungsgesellschaft
mbH aus Halle (Saale) mit der Projektsteu-
erungsleistung für den Ausweichstandort
Grundschule „Hans-Christian Andersen“
– 2. Nachtrag – zu beauftragen.
Die zu vergebende Auftragssumme be-
trägt 27.608,00 € (brutto).

zu 3.3 Vergabebeschluss: FB 24-STARK
III-13-07.1-2018: Lernzentrum Hal-
le-Neustadt - Übernahme Projektlei-
tung und Bauherrentätigkeit sowie Pro-
jektsteuerung für Außenanlagen,
Vorlage: VI/2018/04682

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, das
Büro Projectum Steuerungsgesellschaft
mbH aus Halle (Saale) mit der Übernahme
der Projektleitung und Bauherrentätigkeit
sowie Projektsteuerung für Außenanlagen
für das Objekt Lernzentrum Halle-Neu-
stadt zu beauftragen.

Die Auftragssumme beträgt für

1. Projektleitung 24.605,01 €
2. Freianlagen 42.203,26 €.

Die zu vergebende Gesamtauftragssumme
beträgt 66.808,27 € (brutto).
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zu 3.4 Vergabebeschluss: FB 24-STARK
III-21-06.1-2018: Gymnasium Südstadt
- Übernahme Projektleitung und Bau-
herrentätigkeit sowie Projektsteuerung
für Außenanlagen,
Vorlage: VI/2018/04686

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, das
Büro Projectum Steuerungsgesellschaft
mbH aus Halle (Saale) mit der Übernah-
me der Projektleitung und Bauherrentätig-
keit sowie Projektsteuerung für Außenan-
lagen für das Objekt Gymnasium Südstadt
zu beauftragen.
Die Auftragssumme beträgt für
1. Projektleitung 23.854,15 €
2. Freianlagen 46.625,87 €.
Die zu vergebende Gesamtauftragssumme
beträgt 70.480,02 € (brutto).

zu 3.5 Vergabebeschluss: FB 24-STARK
III-39-06.1-2018: Grundschule Ander-
sen - Übernahme Projektleitung und
Bauherrentätigkeit sowie Projektsteue-
rung für Außenanlagen,
Vorlage: VI/2018/04685

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, das
Büro Projectum Steuerungsgesellschaft
mbH aus Halle (Saale) mit der Übernahme
der Projektleitung und Bauherrentätigkeit
sowie Projektsteuerung für Außenanlagen
für das Objekt Grundschule „Hans-Chris-
tian Andersen“ zu beauftragen.
Die Auftragssumme beträgt für
1. Projektleitung 30.558,02 €
2. Freianlagen 56.490,06 €.
Die zu vergebende Gesamtauftragssumme
beträgt 87.048,08 € (brutto).

zu 3.6 Vergabebeschluss: FB 24-STARK
III-12-06.1-2018: Grundschule Hanoier
Straße - Übernahme Projektleitung und
Bauherrentätigkeit sowie Projektsteue-
rung für Außenanlagen,
Vorlage: VI/2018/04683

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, das
Büro Projectum Steuerungsgesellschaft
mbH aus Halle (Saale) mit der Übernahme
der Projektleitung und Bauherrentätigkeit
sowie Projektsteuerung für Außenanlagen
für das Objekt Grundschule Hanoier Stra-
ße zu beauftragen.
Die Auftragssumme beträgt für
1. Projektleitung 22.056,82 €
2. Freianlagen 41.059,75 €.
Die zu vergebende Gesamtauftragssumme
beträgt 63.116,57 € (brutto).

zu 3.7 Vergabebeschluss: FB 24-STARK
III-6012-06.1-2018: Grund- und Ge-
meinschaftsschule Kastanienallee -
Übernahme Projektleitung und Bau-
herrentätigkeit sowie Projektsteuerung
für Außenanlagen,
Vorlage: VI/2018/04684

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, das
Büro Projectum Steuerungsgesellschaft
mbH aus Halle (Saale) mit der Übernahme
der Projektleitung und Bauherrentätigkeit
sowie Projektsteuerung für Außenanlagen
für das Objekt Grund- und Gemeinschafts-
schule Kastanienallee zu beauftragen.

Die Auftragssumme beträgt für
1. Projektleitung 23.775,27 €
2. Freianlagen 61.064,05 €.
Die zu vergebende Gesamtauftragssumme
beträgt 84.839,32 € (brutto).

zu 3.8 Vergabebeschluss: FB 24 HW
65b-15.1-2018: Umbau und Erweiterung
des Eisdoms zu einer vollwertigen Eis-
sporthalle in Halle (Saale) - Freianla-
genplanung,
Vorlage: VI/2018/04677

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, das
Büro planerzirkel h. g. kleymann aus Hal-
le (Saale) mit der Freianlagenplanung zum
Umbau und Erweiterung des Eisdoms zu
beauftragen.

Die zu vergebende Auftragssumme be-
trägt 151.909,92 €.

Der Vertrag enthält folgenden Passus:
„Der AG beabsichtigt, für das Bauvorha-
ben Fördermittel in Anspruch zu nehmen.
Die Leistungen der Leistungsstufe 1 ge-
mäß Vertrag sind daher vom AN erst auf
schriftlichen Abruf nach Klärung der för-
dermittelrelevanten Umstände zu erbrin-
gen. Nach schriftlichem Abruf der Leis-
tungsstufe 1 ist der AN verpflichtet, die
abgerufenen Planungsleistungen der Leis-
tungsphase 1 innerhalb von 3 Wochen auf-
zunehmen und von maximal weiteren 4
Monaten fertigzustellen. Die notwendi-
gen Vorleistungen sind so zu berücksich-
tigen, dass der Objektplaner fristgerecht
liefern kann. Für sodann folgende Stufen
erfolgt eine einvernehmliche Festlegung
der Planungs- und Bauzeit zum Beauf-
tragungszeitpunkt. Erfolgt der Abruf der
Leistungen der Leistungsstufe 1 nicht bis
spätestens 6 Monate nach Beauftragung,
sind beide Parteien berechtigt, von diesem
Vertrag zurückzutreten. Mit dem Rücktritt
einer Vertragspartei von dem Vertrag er-
löschen die wechselseitigen Rechte und
Pflichten aus dem Vertrag und sämtliche
ggf. aus dem Vertrag herrührende Ansprü-
che, insbesondere etwaige Vergütungs-,
Ersatz- oder sonstige Zahlungsansprüche,
gleich aus welchem Rechtsgrund.“

zu 3.10 Vergabebeschluss: FB 24-B-
2018-204 - Stadt Halle (Saale) - Wie-
derherstellung bzw. den Ersatzneubau
Wassersportzentrum Osendorfer See,
Heizung, Lüftung, Sanitär - Hochwas-
sermaßnahme 59 und 125,
Vorlage: VI/2018/04613

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, für die
Wiederherstellung bzw. den Ersatzneubau
des Wassersportzentrums Osendorfer See,
Heizung, Lüftung, Sanitär - Hochwasser-
maßnahme 59 und 125, den Zuschlag an
den Meisterbetrieb Heizung Lüftung Sa-
nitär Jörg Transchel mit Firmensitz in
Molauer Land/ OT Casekirchen zu einer
Bruttosumme von 192.861,71 € zu erteilen.

zu 3.11 Vergabebeschluss: FB 24-B-
2018-199, Los 6b - Stadt Halle (Saale) -
Wiederherstellung bzw. den Ersatzneu-
bau Wassersportzentrum Osendorfer
See, Entsorgung Abbruch Freianlagen -
Hochwassermaßnahme 59 und 125,
Vorlage: VI/2018/04592

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, für die
Wiederherstellung bzw. den Ersatzneu-
bau des Wassersportzentrums Osendor-
fer See, Entsorgung Abbruch Freianla-
gen - Hochwassermaßnahme 59 und 125,
den Zuschlag an die Hallesche Wasser und
Stadtwirtschaft GmbH mit Firmensitz in
Halle (Saale) zu einer Bruttosumme von
347.303,88 € zu erteilen.

zu 3.12 Vergabebeschluss: FB 20-L-
03/2018: Steuerberatungsleistungen für
die Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2018/04648

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, den Zu-
schlag an Deloitte GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft aus Halle (Saale) zu den
angebotenen Einzelpreisen:
- 190,40 € brutto Steuerberatungsleistun-
gen – leitender Mitarbeiter

- 107,10 € brutto Steuerberatungsleistun-
gen – Mitarbeiter

für den Leistungszeitraum 01.02.2019 bis
31.01.2021 bis max. 142.800,00 € (brutto)
zu erteilen.

zu 3.13 Vergabebeschluss:
FB 50-L-02a/2018: Betreuung in der
Wohnsozialisierungshilfe auf Grund-
lage §§ 67, 68 SGB XII in Verbindung
mit den § 22 Abs. 8 SGB II und § 36
SGB XII sowie §§ 2 und 3 AsylbIG,
Vorlage: VI/2018/04537

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, den Zu-
schlag für die Betreuung in der Wohnso-
zialisierungshilfe an die PSW GmbH aus
Halle (Saale) zu erteilen. Die zu vergeben-
de Auftragssumme für den Leistungszeit-
raum 01.02.2019 bis 31.01.2020 beträgt
105.502,18 €. Der Auftrag kann mit einer
Option auf Verlängerung um ein weiteres
Jahr bis zum 31.01.2021 zu den gleichen
Konditionen vergeben werden. Die Brut-
tosumme beträgt für 2 Jahre 211.004,36 €.

zu 3.14 Vergabebeschluss: FB 66-BZ-
2018-033 - Stadt Halle (Saale) - Stadtge-
biet Halle (Saale) - Rahmenvertrag für
die Instandsetzung von Straßenentwäs-
serungseinrichtungen,
Vorlage: VI/2018/04615

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, für das
Stadtgebiet Halle (Saale) - Rahmenvertrag
für die Instandsetzung von Straßenentwäs-
serungseinrichtungen, den Zuschlag an die
HASTRA-Service GmbH mit Firmensitz
in Halle (Saale) zu einer Bruttosumme von
1.131.570,52 € zu erteilen.

zu 3.16 Vergabebeschluss: FB
24-STARK III-21-06.1-2018: Gymnasi-
um Südstadt, Projektsteuerungsleistung
Interimslösung - Ausweichstandort,
Vorlage: VI/2018/04734

Beschluss:
Der Vergabeausschuss beschließt, das
Büro Projectum Steuerungsgesellschaft
mbH aus Halle (Saale) mit der Nachtrags-
leistung Interimslösung – Ausweichstand-
ort Gymnasium Südstadt – zu beauftragen.
Die zu vergebende Auftragssumme be-
trägt 23.324,00 € (brutto).

Ausschuss für Personalangelegenheiten
vom 6. Februar 2019

Nicht öffentliche Beschlüsse

zu 3.1 Einstellung einer Jugendhilfe-
planerin in der Sozialplanung des Ge-
schäftsbereiches Bildung und Soziales,
Vorlage: VI/2018/04728

Beschluss:
Der Ausschuss für Personalangelegenhei-
ten der Stadt Halle (Saale) beschließt im
Einvernehmen mit dem Oberbürgermeis-
ter, Frau Stefanie Goy als Jugendhilfepla-
nerin in der Sozialplanung des Geschäfts-
bereiches Bildung und Soziales zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einzustellen.

zu 3.2 Dauerhafte Umsetzung eines Be-
schäftigten auf die Stelle Abteilungslei-
ter/-in sozialpädagogische Leistungen
im Fachbereich Bildung,
Vorlage: VI/2019/04746

Beschluss:
Der Ausschuss für Personalangelegenhei-
ten der Stadt Halle (Saale) beschließt im
Einvernehmen mit dem Oberbürgermeis-
ter, Herrn Andreas Fritsch als Abteilungs-
leiter sozialpädagogische Leistungen im
Fachbereich Bildung zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt dauerhaft umzusetzen.

zu 3.3 Dauerhafte Umsetzung einer Be-
schäftigten auf die Stelle Abteilungs-
leiter/-in Besondere Soziale Dienste im
Fachbereich Bildung,
Vorlage: VI/2019/04742

Beschluss:
Der Ausschuss für Personalangelegen-
heiten der Stadt Halle (Saale) beschließt
im Einvernehmen mit dem Oberbürger-
meister, Frau Christine Heusch als Abtei-
lungsleiterin Besondere Soziale Dienste
im Fachbereich Bildung zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt dauerhaft umzusetzen.

zu 3.4 Dauerhafte Umsetzung eines Be-
schäftigten auf die Stelle Abteilungs-
leiter/-in Kindertageseinrichtungen im
Fachbereich Bildung,
Vorlage: VI/2019/04747

Beschluss:
Der Ausschuss für Personalangelegenhei-
ten der Stadt Halle (Saale) beschließt im
Einvernehmen mit dem Oberbürgermeis-
ter, Herrn Tino Sattler als Abteilungsleiter
Kindertageseinrichtungen im Fachbereich
Bildung zum nächstmöglichen Zeitpunkt
dauerhaft umzusetzen.

zu 3.5 Dauerhafte Umsetzung eines Be-
schäftigten auf die Stelle als Teamlei-
ter/-in Vergabestelle Bauleistungen /
Bauplanung im Fachbereich Recht,
Vorlage: VI/2019/04741

Beschluss:
Der Ausschuss für Personalangelegen-
heiten der Stadt Halle (Saale) beschließt
im Einvernehmen mit dem Oberbürger-
meister, Herrn Reiner Hasselmann als
Teamleiter Vergabestelle Bauleistungen
/ Bauplanung im Fachbereich Recht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt dauerhaft um-
zusetzen.
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� Nachruf�
Am 17. Januar 2019 verstarb
unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Dr. med.
Eberhard Wilhelms

im Alter von 71 Jahren.

Herr Dr. Wilhelms war während
seiner 20-jährigen Tätigkeit im Dienst
der Stadt Halle (Saale) im Fachbe-

reich Gesundheit als
Fachbereichsleiter tätig. Er hat sich in

dieser Zeit die uneingeschränkte
Achtung und Anerkennung seiner

Vorgesetzten und Kollegen erworben.

Unser Mitgefühl gilt
seinen Hinterbliebenen.

Wir werden Herrn Dr. Wilhelms in
dankbarer Erinnerung behalten.

Stadt Halle (Saale)

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister

Beate Saubke
Vorsitzende des Gesamtpersonalrates

Jugendhilfeausschuss vom
7. Februar 2019

Öffentlicher Beschluss

zu 5.1 Förderung der Angebote der Trä-
ger der freien Jugendhilfe gemäß der
Jugendhilfeplanung §§ 11 - 14, 16 SGB
VIII in der Stadt Halle (Saale) - Priori-
tätensetzung 2019
Vorlage: VI/2018/04484

Beschluss:
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die
Verteilung der Haushaltsmittel in Höhe
von 1.073.980,00 EUR unter dem Haus-
haltsvorbehalt für das Jahr 2019 auf die
einzelnen Sozialräume nach Prioritäten
gemäß:

Anlage A - Änderungsblatt.

2. Der Jugendhilfeausschuss beschließt die

Förderung der einzeln aufgeführten Maß-
nahmen unter dem Haushaltsvorbehalt für
das Jahr 2019 in folgenden Teilbereichen:
Teilbereich I: im Sozialraum I,

gemäß Anlage SR I,
Teilbereich II: im Sozialraum II,

gemäß Anlage SR II,
Teilbereich III: im Sozialraum III,

gemäß Anlage SR III,
Teilbereich IV: im Sozialraum IV,

gemäß Anlage SR IV,
Teilbereich V: im Sozialraum V,

gemäß Anlage SR V,
Teilbereich VI: für sozialraumübergrei-
fend stattfindende Maßnahmen,

gemäß Anlage SRÜ - Änderungsblatt,
Teilbereich VII: für verfristet beantragte
Maßnahmen, gemäß Anlage V.

3. Der Jugendhilfeausschuss beschließt die
Ablehnung aller nicht zur Förderung vor-
gesehenen Maßnahmen, entsprechend den
Vorschlägen in den Anlagen:

SR I bis SR V, SRÜ und V.

4. Der Jugendhilfeausschuss beschließt
Maßnahmen bzw. Maßnahmeteile für den
Zeitraum ab 01.01.2020 abzulehnen.

5. Der Jugendhilfeausschuss beschließt
für das ESF-Modellprogramm JUGEND
STÄRKEN im Quartier vorbehaltlich ei-
ner Förderung durch das Bundesamt für
Familie und zivilrechtliche Aufgaben und
unter dem Haushaltsvorbehalt für die Jah-
re 2019, 2020, 2021 und 2022 die kommu-
nale Kofinanzierung entsprechend der fol-
genden Tabelle:

Jahr 2019 59.900,00 EUR

Jahr 2020 60.200,00 EUR

Jahr 2021 59.400,00 EUR

Jahr 2022 49.300,00 EUR

Die Stadt Hal l e (Saa le ) sucht S ie für den Fachbere ich

Gesundhe i t a l s

Stellenausschreibung

amtlichen Tierarzt (m/w/d)
Referenznummer 49 /2019

Ihre Aufgaben sind u. a.:

• Durchführung von Kontrollen und Vollzug im Rahmen der amtlichen Tier-
schutz- und Tierseuchenüberwachung

• Durchführung und Begleitung der damit verbundenen verwaltungs- und ord-
nungsrechtlichen Verfahren

• eigenverantwortliche Kontrollen von genehmigten Einrichtungen nach § 11
Tierschutzgesetz

• Bearbeitung von Beschwerden und Kontrollen privater Haus- und Heimtierhal-
tungen

• Durchführung der Tätigkeit zum größten Teil im Außendienst

Erforderlich sind ein erfolgreich abgeschlossenes Studium der Tiermedizin und Appro-
bation als Tierarzt (m/w/d), hohe persönliche Einsatzbereitschaft (u. a. Bereitschaft zum
Einsatz außerhalb der regulären Arbeitszeit sowie bei Bedarf an Wochenenden und Fei-
ertagen, zur Teilnahme am amtstierärztlichen Bereitschaftsdienst) sowie der Führer-
schein der Klasse B.

Wir bieten Ihnen ein vom 1. September 2019 bis 31. Dezember 2019 befristetes Be-
schäftigungsverhältnis als Elternzeitvertretung in der Entgeltgruppe 14 TVöD.

Für fachspezifische Fragen steht Ihnen Dr. Uta Schwarzer, Amtstierärztin im Fach-
bereich Gesundheit, unter der Telefonnummer 0345 221-3620 zur Verfügung.
Organisatorische Fragen beantwortet Ihnen Oliver Hoppe im Fachbereich Personal
unter der Telefonnummer 0345 221-6145.

Senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagenmöglichst online bis zum 15. März 2019 an
personalauswahl@halle.de oder an Stadt Halle (Saale), Fach-
bereich Personal, Team Personalgewinnung und -entwicklung,
06100 Halle (Saale).
Den vollständigen Ausschreibungstext
finden Sie im Internet unter www.halle.de (QR-Code)

Standesamt
geschlossen
Die Stadt Halle (Saale) informiert, dass
das Standesamt Halle (Saale), aus be-
trieblichen Gründen in der Zeit vom 11.
bis 15. März 2019 für den Besucher-
verkehr geschlossen ist. Bereits fest ge-
buchte Termine zu Eheschließungen
sind hiervon nicht betroffen. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter stehen
in gewohnter Art und Weise ab dem
18. März 2019 zu den üblichen Sprech-
zeiten wieder zur Verfügung.

Sprechzeiten Standesamt:
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr

sowie 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

sowie 13.00 - 15.00 Uhr

Anzeigen

www.klein-immo-halle.de Mühlweg 14

auch am
WochenendeRUFEN SIE UNS AN !

52509300( )0345

Wir finden den richtigen
Käufer für Ihr Haus !

Diesel – Heizöl

Büro Sennewitz: (03 46 06) 2 21 29 oder 2 02 50
Büro Halle: (03 45) 5 22 70 28

Deichschau 2019 in
Halle-Neustadt
Der Landesbetrieb für Hochwasserschutz
und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt hat
am 27.03.2019 zur Deichschau der Dei-
che Halle-Neustadt und Wörmlitz einge-
laden. Für alle interessierten Bürger be-
steht die Möglichkeit, auf eigene Gefahr an
den Deichschauen teilzunehmen. An- und
Abfahrt sind eigenverantwortlich zu orga-
nisieren. Treffpunkt ist um 9 Uhr an der
Deichüberfahrt Angersdorf am Halle-Neu-
städter Deich.

Stadt Halle (Saale)
Fachbereich Umwelt

Länger geöffnet für
Grünschnittabgabe
Die Hallesche Wasser und Stadtwirt-
schaft GmbH (HWS) hat auch 2019 für
die Abgabe von Grünschnitt länger ge-
öffnet. Auf dem Wertstoffmarkt in der
Äußeren Hordorfer Straße können Hal-
lenser bis zum 27. Oktober 2019 sams-
tags von 7 bis 21 Uhr und sonntags
von 9 bis 17 Uhr ihren Grünschnitt aus
Haus- und Vorgärten abgeben. Die zu-
sätzlichen Öffnungszeiten gelten nur für
die Abgabe von Grünschnitt. Wochen-
tags hat der Wertstoffmarkt von 6 bis 21
Uhr geöffnet.

Darüber hinaus belohnt die HWS ab
sofort wieder die Treue ihrer Kunden.
Für den Kauf von Produkten aus dem
Sortiment der Wertstoffmärkte sowie
der Abgabe von Abfall gibt es Punkte,
die gegen Prämien eingetauscht wer-
den können. Die Treueaktion läuft bis
31. Oktober 2019. Informationen zum
Bonusprogramm im Internet unter:
www.hws-halle.de/bonusprogramm
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26

100 Jahre

Steinweg 26 · 06110 Halle · Tel. 0345/5126308

Zum
100-jährigen Jubiläum
möchte ich mich ganz
herzlich bei meinen

Kunden für Ihre Treue
bedanken.

Schuhmachermeister
Firma KohlaHalle · Saalekreis · Burgenlandkreis · Merseburg-Querfurt

KFZ-PrüFZentrum
Köhler

Ihr Partner für:
Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO
Unfall- und Bewertungsgutachten
Feinstaubplaketten
ADAC Vertragsprüfstation Niedersachsen

Sachsen-Anhalt

www.prüfzentrum-halle.de

z
(0345) 57 57 57

Bau- und Containerdienst Brachstedt
Telefon

03 46 04/2 01 40
Funk 01 77/2 27 38 32

www.thb-container.de • E-Mail: thb-container@t-online.de
Wurper Straße 10 • 06193 Petersberg/OT Brachstedt

THB
Con

tain
er

1,5
– 4 m³

Container5 – 10 m³

... auch Anlieferung von Sand, Erde, Kies usw.

0345 527-2181 0345 523-0000

Seniorengerechtes Wohnen 
mit Aufzug und Weitblick
Unsere Nordlichter in Trotha

 ab 222 € 
  Conciergedienst

  Begegnungsstätte 
    mit Ganztagsversorgung

Pflegedienst vor Ort

Essenlieferdienst

Organisation von
Krankenfahrten

    1-Raum-Wohnungen
mit ca. 25 m2

Betreutes Wohnen in frisch sanierten Wohnungen mit
Balkon, 1,5- und 2-Raum. Alle Pflegestufen, Hilfe im
Alltag, nette Nachbarn und gemütlicher Seniorentreff.
Zusammenarbeit mit Apotheken, Friseur und Fuß-
pfleger kommen ins Haus. Barrierefrei mit Großaufzug
bis auf die Straße. Nur noch wenige Wohnungen frei!
In Neustadt, Praetoriusstraße 1
In Rosengarten, Robinienweg 26

Weitere Informationen unter:
(0345) 78 28 10 71

www.mediteamhalle.de

Fordern Sie jetzt unsere kostenlose Broschüre an!

Baugrundstücke & Freiflächen
gesucht.

Vermittlung & Ankauf
Grundstücksservice
Detlef Wallasch

Mob. 0178.4662043
info@bauen-mit-stil.com




